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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 72.
Mittwoch, den 31. März 188«.

U»«-3) Nl. 1365.

Diurnistenstelle.
Em Diurnist, der in Grundbuchs'Anlegungs'

lvetten oersiert ist, sindet beim gefertigten l. k.
M i « " ^ gegen ein Taggeld von 90 lr.

/ ' 26 kr. sogleich Beschäftigung.
M ^ Bezirksgericht Nadmannsdorf, am 24sten

^^5^-3) Nr. 1007.

Studentenstiftung.
ftel, ^ " " ^ " " ^ " Verwaltung der Stadtkasse
tun , ^"thelmä Sallocher'schen Studentenstif'

"3 lommen mit Beginn deS I I . Semesters 1880
, . "ste und achte Platz, jeder mit jährlichen

>'-. zur Verleihung.

Hum Genusse dieser Stiftung sind in Krain

Gnw^ " " " ' U"t gesittete, sieißige, am Laibacher

^nasium studierende Jünglinge berufen,
sche' Vewerbcr haben ihre mit dem Tauf-
^ ^ ^m Dürstigkeits- und Impfungszeugnisse,
lliess ^ ^chulzeugnissen der beiden letzten Se-

' ' " documentierten Gesuche

ilnH ^ ^ ^ ' ^ ^ " ^ ^ ^ 8 "
settia»^̂  ^ " ^' ^ Gymnasialdirection an den ge
tecl,» Bürgermeister, welchem das Berleihungs'

^ zusteht, zu überreichen.

^tadtmagistrat Laibach, am 10. März 1880.

(1268—2) Nr. 3261.

Bezirkshebammen-Stelle.
Die Pezirlshebammen-Stelle von Haselbach

ist zu besetzen. Bewerberinnen um diese Stelle,
mit welcher eine Iahresremuneration von 42 fl.
aus der Bezirkskasse verbunden ist, wollen ihre
vorschriftsmäßig belegten Gesuche bis

10. A p r i l l. I .
Hieramts überreichen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Gurkfeld, am
22. März 1880.

(1282 — 1) 3ir. 1742.

Kundmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen behufs der

A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f ü r die Eatastralstcmeinde

K l e i n p ö l l a n d
am 8. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, hieramlS beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene, welche an der Ermittlung der Rechts-
verhältnisse cin rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz, am 27sten
März 1880.

(1306—1) Nr. 3299.

Edictalvorrufling.
Iosefa Bajc, unbekannten Aufenthaltes, wirb

aufgefordeit, die in der Steuergemeinde S t . Veit
8ub Art. 92 von der Greislerei und Brotbäckerei
vorgeschriebene Elwerbsteuer

b i n n e n 1 4 . T a g e n

bei dem k. k. Hauptsteueramte in Laibach einzubrin-
gen, widrigens ihr Gewerbe von Amlswegen ge-
löscht werden wird.

K. k. B^zillshauptmannschaft Laibach, a»
27. März 1880.

(1197—2) Nr. 2920.

Edictal-Vorladung.
Mllrianna Koöir, unbekannten Aufenthaltes,

wirb aufgefordert, die in der Steuergemeinde Unter«
fchifchka 8ud Nit . 52 vom Verkaufe von Zucker-
werk vorgeschriebene Crwerbsteuer

b i n n e n 14 T a g e n

bei dem k. k. Hauptsteueramte in Laibach ein-
zuzahlen, widrigens daS Gewerbe von Amtswegen
gelöscht werden wird.

K. k. Bezirlshauptmannschast Laibach, am
17. März 1880.

A n z e i g e b l a t t .
^ 1 ) Nr. 2366.

/klanntmachuug.
"llchfo? ""bekannt wo befindlichen'Rechts.
?Mrau K, " ' I c h « " " . Ursula und
üi. alle^ bo" " " "d Matthäus Anton-
"lacht k Ü." Werchnik, wird belcmnt ge-
dezH °"'» w in der Executionssache
IalH <> Tasche von Altenmarlt gegen
! l 2 s l ^ o v e c von Werchnik pclo.
^ ta l fe i l ^ lammt Anhang erlafsene
^^ ' "unasbesche id vom 27. Juni
^'ein ?.'c ?2' den für dieselben unter
bttrn ^gestellten Curator »ä »ewm
tvllid.. 2 " Lah von LaaS zugestellt

^lälz/g^zirlsgericht Laas, am 21sten

M 8 ^ 7 7 - >
^ Nr. 1403.

. Aon k, b / l a o j ^ ^ ^ .̂ 2.
^ Wird ̂  ' ' ' Bezirksgerichte Wip-,
".32 !- bem Franz Nabergoj in Loje

<"enbu?^ , b " r Josef Mayer von
^gen s^.,^lder denselben die Klage
^ana'^d'gen .̂ 4 fl. Z3 kr. sammt
Z;^6.d- " ' pra«,. 8. Yrbrnar I880.
>?"z I8^n ^e und «ud pi-20«. 13ten
X>"^qes! ,^^ ! l4.U03. da« Reassu-
>liber^,'"ch, l)lers,erich:s eingebracht,

^"ellv'5 rundlichen Verhandlung im
fahren die Tagsahung auf den

^ " l n ^ i / ^ ^ l 1«80 .
^ bez U „ ^ ' " i t dem Anhange des
Z ' ^n t t ^"Verfahrens Hiergerichts
^ unk,, ^ bem Geklagten wegen
^ ' e t ^ w t e n Aufenthaltes Franz
1'Uuw " ^ze Nr. 45 als Curator'

D ^urd^ ^ " ' " ̂ ^ahr und Kosten

Ä ? d ? e t ^ird derselbe zu dem Ende
3 leibst 'dass " allenfalls zu rechter
> N ^ u "scheinen sich emen

und an.
V t ^ech s l ^ '"°chen habe, wioriaen«

> ? H c h c m.t dem aufgesteäten
I5 3- l. K"delt werden wird.

"iärz "H'Usgericht Wippach. am

(1242—1) Nr. 276.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . k. Äezirtsgcrichte Id r ia wird
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen be» Michael
Pirz von Sadlog Nr. U die dritte rxe-
cutwe Versteigerung der dem Andreas
<5ul von Lome N l . 4 gehörigen, gericht-
lich auf 2578 fl. geschätzten Nealilät ad
Grundbuch Wippach «ub Urb.-Nr. 992/73
im Reassumicruußswcge bewilliget und
hiezu eine Feilbletungs-Tagsahung auf
den

ti. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem früheren An»
hange angeordnet worden.

K. l. Äezirlsgcricht Id r ia , am 24sten
Jänner 1880.

(»222—1) Nr. 5723.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Bom l. l. st'iidt.beleg. Bezirlsgenchle

in Laibach wird in, Nachhange zu dem
dlesgcrichllichsn Edicte vom 7. Dezember
1879, Z. 28.090, belannl gemacht, dass
die auf den 10. März I860 angeordnete
erste exec. Feilbirtung der dem Ialob
Strumbelj von Untergolu gchbrigen, ge-
richtlich auf 393d ft. geschätzten Ncalllät
Lud Urb. . Nr. 5 0 1 , Rcclf.. Nr. 380,
iöin l . . Nr. 434 »d Herrschaft Sonnegg
erfolglos geblieben ist, daher am

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerlchls zur zweiten rfeculivcn Feilbielung
mit dem frühern Anhange geschritten
wird.

( l233—1) Nr. 82737^

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Vczug 'aus dab Edict vom 10t,n

Dezember 1879, Z. 8^73, wird vom
l. l. Vezirlsgcrichle Krainburg belannt
gemacht:

Da in der <5r.c»lionssachc de« Dr .
Mencinger, Udoocat in Kramburg, gegen
die Franz Zeonil'schen Pupillen von

Zirlschilsch bei der am 6. März 1880
abgehaltenen zweiten parcellexweisen Ber
steigerung der den obigen Pupillen gehü»
rigrn Realitäten nicht alle an Mann ge»
bracht werden tonnten, so wird zur dnt-
ten auf den

9. A p r i l 1 8 8 0

btstimmten Feilbielung des Nestes ge-
schritten.

K. l . Vezlrtsgericht Krainburg, am
6. März 1880.

(1091) Nr. 491.

Executive
Nealitälenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Herrn Carl
V . und Francisca MaUy von Neumarlll
die exec. Belsttigerung 0er dem Anton
Valjavec von Swirlschach gehorlgen, ge-
richtlich aus 4960 ft. geschützten Nealiial
Orundb.Nr. 472. Rrclf.. ' .r. 258 «lli
Herrschaft Radmann^dorf wegen fruchl»
losen Verstreichen« des ersten Te> mines die
FtNbielungs'Tagsatzul'gen, und zwar die
zweite auf d«n

14. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amlslllbiiuoe mit dem Anhangt anae»
ordnet, doss die Pfandrealiliil bei der
zweiten fteilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bet der drillen aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer»
den wird.

Die Llcitatlonsbedinanisse. wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem
Nnbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icila<i0nscommi,sion zu erlearn liat. sowie
das Echühm>a.»prololull und d,r Giund»
buchseilralt lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgtrlchl Ncumarltt, am
10. Miirz 1380.

( 5 6 7 - 3 ) N r . 207.

Uebertragun^
drittel efec. Feilblctung.

Vom l. l.' Orzirlsukrichtc Adelsberg
wird belannt gemacht, dass m der Ezcecu'
lionesache der Kirche zu Nadajneselo gegen
Iosrf Penlo von dort die nut dem Oe»
»chlide vom 17. September 1879. Nr.
7 . 5 l . auf den 10. Jänner 1880 angcord«
nele drille efeculive »jtilbietuna der Rea»
ll läl Urb.'Nr. 16 llä Peem pcto. 5 )̂ st.
c. 8. c. auf den

3 0 « p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags lO Uyr. hieraerichls übertra
gen worden ist.

K. l. Vezirlsgcricht Adeltbera, am
8. Iünner 1880.
^ 0 4 2 — 2 ) Nr. 367.

Erinnerung
an Maria Ascher geb. P r e l 0 g a r,
Mathias Z u p a n ö i l . Michael D l a«
l u v c . M a l t a s B a I l i i , Michael 5i 0.
o a l , Johann K a j d i g a und Josef
R 0 j i n a und delen unbekannte Rechls»

Nachfolger.
Vom l . l. Vezirlsaerichle in Sittich

wird hicmit der Maria Ascher geb. Pre»
logar. Mathias Zupaniii, Michael Dla-
5uvc, Mathias Va l l i i . Michael N o v <
Iuhlinn Flljbiga und Josef Rosina und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
l l. Bezirksgerichte Franz Olorn, Vesi.
tzer von ^ubllllsche, die Klaae auf V r»
jährt» und Liloschenerllürung von Sah.
poflcn eingebracht, worüber die Taysahung

auf den 9. A p r i l 1 8 8 0
oormillags angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Vellag.
ten diesem l. l. Vezillsgerlchte u„belannl
ist und dieselben vielleicht aus den k. l.
Elblanden avwesend siild, so Hal man
;u drren Vertletung und auf ihre Oe»
sahr und Kosten den Herrn Josef pcpa
von Subralsche Är. 2 uls Luralor »6
l̂ ct.um llllfaeslellt.

K. l. Ve,irls«ericht O'ltlch, am slen
Februar 1880.
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(1262—2) Nr. 6140.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
30. November 1879. Z . 8146. bekannt
gemacht:

D a zu der auf den 2?. Februar
1880 angeordneten zweiten exec. Feilbie»
tung der dem Johann Petriö von M i«
chelstetten Nr . 15 gehörigen, im Orund-
buche Michelstetten sud Urb. . Nr . 67
vorkommenden, auf 2203 ft. bewerteten
Realitäten lein kauflustiger erschienen ist,
so wird zur dritten auf den

2. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Februar 1880.

(1059—2) N r . 7335.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
18. November 1879, Z. 7835, bekannt
gemacht:

D a zu der auf den 5. März 1880
angeordneten zweiten executiven Fellbietung
tein Kauflustiger erschienen ist, so wird
daher zur dritten auf den

8. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
5. März 1880.

(1193—3) Nr . 1200.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ega wird

hlemlt bc'annt gemacht:
Ls werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungslermines der dem An«
selm NoaUan von St. Oswald gehöri-
gen, gerichtlich auf 8778 st. bewerteten
Realität aä Kreuz 8ud Urb.'Nr. 965,
Neclf.'Nr. 72 l . zu der auf den

5. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbietung ge«
schritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 6len
Mürz 1880.
(879—3) Nr. 363.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Vack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Paul Kem<

perle von Podlont die exc. Feilbietung
der dem Franz Steinmetz von Eisnern
gehörigen, gerichtlich auf 2607 ft. bewer»
leien Realität Urb.-Nr. 158/159 acl
Dominium (iistlern, Einl. .Nr . 11 der
Steueraemeinde Eisnern, wegen schuldi.
gen 972 fl 35 kr. c. 8. c. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

9. A p r i l .
1 1 . M a i und
1 2. I u n i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hesigcn Oerichtslanzlei mil drm
Beisätze angeordnet worden, dass obbc«
zeichnete Realität erst bci der dritten
Tagsatzung allenfalls auch unter dem
Schützungswerte hintangegeben werden
wird.

Jeder Kauflustige hat ein Vadium
von 10 Procent zu erlegen.

K. l. Bezirksgericht tta«t, am 27sten
Jänner 1880.
(776—3) Nr. 10,413.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarkt die mit
dem Bescheide vom 27. Juni 1879. Zahl
4631, auf den 18. Dezember 1879 an-
geordnete exec, dritte Feilbietung der der
Gertraud Mulc von Nadlest gehörigen
Realitäten 8ud Nrb. -Nr . 94, Rectf.-
Nr. 25 ad Grundbuch Pfarrkirche St.Ge«
orgi zu Laas und äud Dom. Grund-
buchs-Nr. 199/509 2<1 Grundbuch Schnee«
berg auf den

15. A p r i l 1880 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 31stm
Dezember 1679.

(876-3) Nr. 263.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der l . t. Finanz-

procuratur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Michael Tomslt von Balsch
Hs.-Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf 650
Gulden geschätzten Realität Urb.'Nr. 5
»ä Herrschast Prem bewilliget, und hiezu
eine Feilbletungs-Tagsahung auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge»
richtskanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä'
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunabprolololl und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht geistriz, am 15ten
Jänner 1880. ____^_
(1079—2) Nr. 1724.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Gurljeld die executive Beisteigerung
der der Ul ia Bizjal von Dolenje gehöri.
gen, gerichtlich auf 160 fl. geschätzten
Realität Berg.-Nr. 1156 aä Herrschaft
Gurtfeld bewilliget, und hiezu drei Heil-
biclunas-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i und
die dritte auf den

9. I u n l 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mi t dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützunqsprotololl und der
Orundbuchscxlract lännen in der olee<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gur l fe ld , am
14. ss.'bruar l880.
(1093—2) Nr. 903.

Exec. Feilbietuugen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird sundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Bernhard Dolenc sen. von Rossenegg die
exec. Feilbieluug der dem Adolf Paher
von Podbreg gehörige», laut Protokolles
vom 24. Nov. 1879. Z 6509. auf ̂ 50 fl.
und 144 st., zusammen 394 fl., bewerte,
ten Realiläten aä Herrschaft Wippach
Nusz. . Nr. 102, Parc. > Nr. 20^6 und
2027, tom. X, paß. 487 bewilliget, und
zu deren Vornahme die drei Feilbitlungs«
termine auf dcn

10. A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hieigerichls mit dem Anhauge angeord-
net, dass dleselbtu einzeln bei der ersten
und zweiten sseilbietunq nur um oder
über, bei der dritten Feilbictung aber auch
unter dem Schätzwerte a„ den Meistbie-
tenden nach den Bedinanisse«, wornach
jeder Kauflustige bis auf dcn hieuon be-
freiten Executionsfuhrer ein Vadium von
25 ft. hinsichtlich der ersten und pr. 14 f l .
40 kr. hinsichtlich der zweiten Realität zu
erlegen, der Ersteher dcn Meistbot nebst
6proc. Zinsen seit der Erstehung nach
Rechtskraft der binnen 14 Tagen anzu»
suchenden Verlheilung an die zugewiesenen
Gläubiger zu zahlen oder sich mit ihnen
abzufinden hat, hmla„vertauft werden.

K. l. Bezirksgericht Wipftach, am
1. März 1880.

(1020—3) Nr. 2624.

Erinnerung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Rechts»
Nachfolgern der verstorbenen Marianna
und Agnes «Vubel erinnert:

Es habe die l . l . Finanzprocuratur
(now. des hohen l. t. Aerars) gegen
die Theresia Aubel'schen Legatare und
darüber auch gegen Marianna und Agnes
Aubel sud prä,68. 3. November 1879,
H. 25.682. die Klage auf Caduccrtlä-
rung der Hälfte des Theresia Aubel'schen
Verlassvermögens eingebracht, und es sei
den Geklagten Marianna und Agnes
Vubel Herr D r . Ahazhizh alS Curator
bestellt, demselben die Klage zugiferliget
und zu dessen Einvernehmung hierüber
die Tagsatzung auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lal»
bach, am 8. Februar 1880.

(994—3)

Reassunuerung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werde übcr Ansuchen des Herrn
Eugen Mayer von Wippach pcw. 200 ft.
s. A. die exec. Feilblelung der Realitäten
des Franz ttndloolc von Porelsche, resp.
dessen Nachlasses, aä Herrschaft Wippach
tom. IX, pag. 206, 209 und 212 ad
Schiwizhoffen tom. I, pag. 249 und 267,
in dem laut Protokolles vom 3. Jul i
1879. Z. 3743, erhobenen Wcrle per
4685 ft. im Rcasfumierungswege, ferner
der Realitäten nä Herrschaft Wippach
tom. IX, MF. 203, 347 und 350. in
dem laut Protokolle« vom 19. Jänner
1880. Z. 344, erhobenen Werte per
600 fl., im Gesammtwerte pr. 4745 fl.,
bewilliget, und zu deren Vornahme drei
Feilbielungstermlne auf den

1 0. A p r l l ,
1 1 . M a i und
1 1 . J u n i 1 8 8 0 ,

jcdesmal vormittags 9 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet, dass die»
selben zusammen um den Gesamuitschätz«
wert pr. 4745 ft. ausgerufen und bei
der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über, bei der dritten steilbieluny
aber auch unter demselben an de» Meist»
bietenden nach den Bedingnissen hmlan
verlauft werden, wornach msdesonderc
jeder Kauflustige, mit Ausnahme der hie«
von befreiten Executionsführer und der
Vormundschaft des minderj. Philipp Ver»
tovc, rücksichllich deren Vertreters, ein
lOproc. Vadlum pr. 474 ft. 50 kr. zu
Gerichtshanden zu erlegen, der Ersteher
aber den Meistbot vom Erstehungslage
mit 6 Procent zu verzinsen und nach der
in Rechislraft erwachsenen Vertheilung,
um welche binnen 14 Tagen anzusuchen
ist, den darin zugewiesenen Gläubigern die
Zahlung zu leisten oder sich mit ihnen
einzuoerstehen haben werde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
26. Februar 1880.

(1078—3) Nr. 1723.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer,
amles Gurtseld die exec. Versteigerung
der der Maria Wouhan von Moaajna
gehörigen, gerichtlich auf 60 fl. geschlitzten
Realität Berg.»Nr. 360 all Out Ober-
radelstein bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietllngs<Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10 . A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietunq nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hlnl-
angegeben werden wird. ^

Die Llcitationsbedinanisse, wo r i ^
insbesondere jeder Licllant vor aemachic«
Anbote ein lOproc. Vadium zu H a n " " "
licitationscommission zu erlegen h°t.<on'
das Schätzungsprotololl und der Mlm
buchserlract können in der diesgel'^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld,
14. Februar l 880 .
(1062—3) Nr. 8149.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Kralnb"«

wird i,n Nachhange zu dem Edlcte °"
1. Dezember 1879, S . 8149, bel°""t
gegeben: ,<M

D a zu der auf den 1 . » z ^
angeordneten zweiten ex«. ^ ' ^ » .
der dem Josef Fisti von Hrastje g ^ "
gen, gerichtlich auf 3265 ft. bewerl'
Realität »ci Grundbuch Lustthal " ^
Nr . l kein Kauflustiger erschienen '?, '
wird zur dritten auf den

5. A p r i l 1 8 6 0
bestimmten Feilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg,
1. März 1880.
(1072—3) Nr. l ? ^ '

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte O"ls
wird bekannt gemacht: ^ . ,^

Es sei über Ansuchen des k. k. V "
amtls Gurlfcld die exec. Vllstctg"
der der Mar ia Povse von A u t M " "
hörigen, gerichtlich auf ^5 st- s i e l -
ten Realität Verg-Nr. 450 »" " ^
radelstrin bewilliget, und hlezu d " ' " ^
bietungs.Tagsatzlmgen, und zwar o>
auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

5. J u n i 1 8 « 0 , „hl,
jedesmal vormittags von 9 bls ^ ^ e
in der Gerichtslanzlei mit den, «' " ^
angeordnet worden, dass die P fa ' " " ^
bei der ersten und zweiten Feilbletun» ^,
um oder über dem Schätzung««'" . „
der dritten aber auch unter dem,
hintangegeben werden wird. « ,o r^

Die tticilationsbedingnisse, ^ ^ l
insbesondere jeder Uicilaiu v " ^ ^ d t l
Anbolc ein lOproc. Vadium zu Ha" ^
iiicitationöcommission zu erlegen ^ H ^ d -
das Schätzunasprotololl und d " ^ n ,
buchsextracl können in dcr dlesgerly
Registratur eingesehen werden. <,B

K. l . Bezirksgericht Gurlse",
14. Februar 1850. ^ ^ - 5 a "
M75^3) ^ ^ 0 '

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte ^

wird bekam,! gemacht: , At tU^
Es sei über Ansuchen des l. l- M '

amtes Ourlftld die executlve " ^
rung der der Margarelh P""^ " st. Ŝ
z,se gehöriaen, gerichtlich a"l " ^ He^
schätzten Realität Berg<Nr. 3 l ^ " hl
schaft «andstraß bewilliget, u"d V ' hll
Feilbietungs-Tagsahungen, """ '
erste auf den

3. A p r i l .
die zweite auf den

I.Mai
und die dritte auf den

5. Jun i 1880, 2 H
jedesmal vormittags von i) "' ^ ^
hiergerichts m i t dem « ' ^ " ^ 1 « ^ <
net wo?den, dass die P f « " ^
der ersten und gel ten 3 ' ' ^ r t . ,
um oder über dem n c h a ^ " ^ t > e i ' p "
der dritten aber auch unter oem, ^
angegeben werden wird. l v ^ ^ ,

Die ^icilallonsbedl„g"Mc' ^gchlc
insbesondere jeder Ncilant t ' "^nde l '5e
Anbote ein lOproc. Vadi.'M i " ^ t , "
Licitatlonscommission zu e r l e ^ O r H ,
das Schätzunßsprotololl un° ^ g e r ' "
buchserlracl können ^ " en ^
liche» Rraislralur elnacseyen > . ^ d ,

K. l . Bezirksgericht ^
14. Iebruar 1680.
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Kundmachung.
lain *? u t E d i c tes des königl. Bezirksgerichtes Delnice vom 27. November
1879> /• 5258, werden
am 19. und an den darauf folgenden Tagen des Monates

April 1880
nie zur Verlassenschaftsmasse des verstorbenen Gross-

W l e r s LiicaTomac in Fuschine und Umgegend
gehörigen Realitäten

ßenchUich versteigert werden.

ein stjr!!^
r ^ c n zul»i Vorkaust; gelangenden Objecten befindet sich auch

Uüßar St e s ' so l i (1 gebautes Brauhaus in Fuschine, Station an der königl.
und G tl s e ^ e n ^ i l l l n Karlstadt-Fiume, sammt den dazu gehörigen Wohn-
eineg . '"llus-Käuinlichkeitcn, einem grossen Eiskellerund allen zum Betriebe
erwälint e/'S^Ven ^^•krcwereigcschUftcs erforderlichen Bedingungen. Das
HebenL '? "GbUude enthält übrigens anstossend einen schönen Garten, und
Jaljr

 e i ergiesst sich ein (iebirgsfiuss mit vorzüglichem und zu jeder
in F«,. p re'('lilichen Wasser. Ausser dem genannton Objecte kommen noch
steigei? m e l i r e r o Wohn- und Wirtschaftsgebäude zur öffeutlicben Ver-

der i, a ^ u s % e und namontlich Industrielle werden zur Participierung bei
^Dierki ss'c*l(/ genommenen Versteigerung höflichst eingeladen, wobei
Verzink W ' l ( i ' ( l a s s ' ] G N ' i n e ^ c r Eisenbabii für eine ganz sichere und hohe

' J5Unö des Anlngckapitals die besten Chancen bietet.
gerjehtr V301'0 W o r t H J i l i n n t l i c u e r Realitäten beziffert sich auf Grund der

"ilicli vorgenommenen Inventur auf Miniinurn 50,000 fl. ö. W.
*uschino am 17. März 1880. (1285) 2 -1

le Erben der Verlassenschaftsmasse nach dem Tode des
^^^^^ Luka Tomac.

'"^N«n "°5 " " l " nn»äbli»en st«N,n b,<».

« " " l l > ^ ' " N « . ^ « . « n a » » ^
««^' l«t. n "'tN'nden« a „ «uch noch »o Ilhl

2r. 22.̂ 212.1111

^«„<h ' ^ ° d t . Tellernaffe « r . « l .

>"<^!Ucht, Unlruchlbarlell, Pollul!on«n,

»Ä.°' öln?""""«'»»«"«'»"'

»U, 3 " ' ° ' ' v°rbu' ' b « U « ̂  a n b l u N g . Strenssstt
^ ! ' «<,y,,_ ,"sat, U!,d »eid«n « i « d ic 0 m t n « «

<!0<.,«) 5

^ÜM>!^ff,,,,»e,,i,ri!,miell,

"lel^xtl-act
'" N'""«?pp°lzer und Heller

"' ^°ck in Leipzig, Nie-
«ci I "',^°r in Tübingen

V,^uft«ndm und Zcyllranl.
Mull- " ' ' ^ o n d ^ b ^
N"cr b'i^ungen-und Kalsleiden.
""»en lkp? » tatarrhalilchc,, i t l l rmi

^ ' "rampf. uüd KcuchlMci,)

" s . die>.^' '°"n,s„ V l u s . b o , . .
<5> '''difl>r m ' ^ / ^ i " " " «der höchst

'^ < " " " in Äiichsrn,

» » . l , '^lhclmsdorser

^!^°^^^^^^-
V " ' Io ' ^ / Wcncel. Pchl und

^^" "bHb ^,od,r und Ä p H ^

1?

^ ^ ^ ^ ° < , ^ « , ' „ » i c „

<!i!<l!!—2) Nr, 2072,

Bekanntmachung.
Mi t Vrzun auf das diesseitige Edict

vom 22. Dezember 1879. Z. «721, wird
bell,!,»! gemacht, dass die m der Execu»
tionKsache des Franz Kriipcr von Krain.
burg ge^en Leopold Po^lcp von dort, der»
zeit in ̂ ack, für die unbesaiml wo blfind»
lichen Agnes und Blas Vlaönil, Mart in,
Pau l , Ialoo und Cancianina Wrehl,
Helena Trebar, Margareth Vergant lau»
«enden Realfeildietungsrublilen dem für
dieselben ausaeslelllen Eurator »ä »cluin
Herrn Dr. Äxrgcr, Ubvocat in Krain.
bnrg, zugestellt wurden.

K, l. Vezirlsgericht Krainburg, am
22. März 1880.

( 1 2 L I - 2 ) Nr. 2103.

Belallntmachung<
M i t Vez»lg auf das diesseitige Edict

vom 17. Jänner 1880, F. 311, wirt» be,
lannt gemacht, dass die in der Execu«
tionssache der ^MsKuralt'schen Elben von
Oorenawas (durch Dr.Mcncii'ger, Adoocal
in K, ainbura) gegen Johann Slupar von
Seebach für Matthäus und Marianna
Hlbcrl lautenden Rcalfeilbietungslubrilen
dem für diefclbcn aufgestellten Euralor
«.ä act,um Herrn Dr . Vurger, Adoocat
in Krainburg, zogestelll wurden.

K. l. VezlrlSgcricht Krainburg, am
22. März !880.

(993—3) Nr. 780.

Ezec. Feilbietilligcn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird lnndgcmacht:
Es werde in der Executionssache der

minderj. Maria NusSdorser new. 40 fl
84 lr . s. A. die cfcc. sscuvieiung der
dem ^ranz Bizjal von Slap gehörigen,
«ud Ei»l, 'Nr. 25 der Cataslralgemeindl
Slap vollonlmendcn, gerichtlich auf 310
Gulden bewerteten Grundslücke bewilliget
»nd zu deren Vornahme drei Feilbie-
lungslcrmine aus den

9. A p r i l ,
1 1. M a i und
1 1. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mil den» Beisätze axgcoldnet, dass dic>
sclbcn lici der ersten und zweiten Feilbie-
tung um oder über, bei der dritten Feil
biclunH aber auch unter den» Schätzwerte un
den Meistbietenden gr^en EljüUuüg der
>" die zur Einsicht aufliegenden Äeding'
»isfs hinlanoerfauft werden.

K. l . Ve^irlsgericht Wippach, am
! >7. Februar 1880.

(l 162—3) Nr. 1017.

Exec. Feilbietungen.
Vom t. l . Vczirlsgerichte Reifni;

wird belannt gemacht:
E« werde über Ansuchen des Johann

Pcrdan (durch den Machthaber Josef
Obcrstar von Iurjowiz) zur Einbringung
der Forderung aus dem Urlheile vom
5, April 1879, Z, 2070, pr. 2 fi. 99 lr.
>. A. die exec. Feilbietung der der Exe-
cnlin Agnes Petcl zustehenden, auf der
Realität des Johann Peruöet von Su»
ichje, E ln l 'Nr . 10 der Ealaslralgemeinde
Suschje, pfandrechtlich sichcrgestclllen und
infolge Bescheides vom 12. Ju l i 1879,
I .4330. mit dem Aftclpfanlrechte beleg«
ten Forderung pr. 100 si. bewilliget, und
;ur Vornahme derselben zwei Tagfatzun
gen auf den

10. A p r i l und
1. M a l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hier-
amtlichen Gelichlblanzlei mit dem Vei»
sahe bestimmt, dass die feilzubietende
Hypolhclarfolderung pr. 100 ft. bei der
zweiten Tagsatzung um den wie immer
gearteten Mcislbol dem Meistbietenden
gegen sofortige Erlegung des Elstehungs»
Preises überlassen werde.

K. l, Bezirksgericht Rri fniz, am
17. Februar 1880.

(938—3) Nr. 1076.

Efecutive
Nealitäten-Vclstcigclung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Go«!
rup und Franz ssalister von Trieft die
erec. Versteigerung der dem Franz Penlo
onn Prteline gehörigen, gerichtlich auf
3851 ft. geschlitzten Realität Urb.-Nr.
5 »,ä Piem pcw. 153 ft. 54 tr. c. 5. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsahlmgen, und zwar die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

8, J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem Anhange angeordnet
wornen, dass die Pfandrealilal bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilatim'sbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vo^ gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen der
Vicilationscommission zu erlegen hat, sow'e
das Schähungsprotololl und der G^und-
buchsexliact tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Vdclsberg, am
4. Februar 1880.

( 9 9 5 - 3 )

Nclicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerlchle Wippach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen der l. l. Fi«

nanzprocuratur in ^aibach (nom. des
hohen t. l. Aerars) wegen nicht er>
folgtcr Bezahlung der mit dem Blschrioe
vom 25. September 1878 , Z. 5863,
dem Aerar zugewiesenen Vetlä^e, zusau».
men pr. 15 st. 84 ' / , lr. s. A. die Re«
limitation der von ?llefander Premru von
Porclsche Nr. 23 lailt Protokolles oum
20. Jänner 1878, Z. 471. erstandenrn
Realitäten, und zwar O.A. Gestrüppe von
Rojni uci Herrschaft Wippach Win IX,
p ^ - 287, im Schätzwerte pr. 30 fl. U"d
der llll Herrschaft Wippach wm. IX ,
Mß. 293 eingetragenen Oeonis io i6^nca
Pa,c,«Nr. 173 ^ und d im Werte pr.
20 si. bewilliget, und zu deren Vornahme
eine Feilbielungs'Tagsahung auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 ,

oormillags 9 Uhr, hiergcrlchlS auf Gc-
fahr und Koste» des säumigen Eisteheis
mit d«m Beisatz? angeordnet, dass die»
jelbr hnbei a»ch »nier dem Schätzwerte
an den Meistbietenden hinlanverluufl wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, an>
25. Februar I860.

(773-3) Nr. 10,570.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l, Vteuer-
amtes Laas (nom. des hohen l. t.Aerar«)
die mit dem Bescheide vom 25. Juni
1879, Z. 5282, auf den 18. Dezember
1879 anlieortmele drltte exec. Feilbietimg
der dem Johann Sttulelj von S rulrls-
dorf g/hörigln, gerichtlich auf 2065 ft.
bewerteten Realität 8ud Urb..Nr 263/ 61
uä Grundbuch der Herrschaft Nadlischek
mit dem frühern Anhange auf den

15. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts übertra-
gen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Dezember 1879.

(991—3) Nr. I i b l .

Erecutive
Nealitäten-Vmteigerung.

Vom k. l. Vtzirksgerichle Adelsberß
wird bekannt gemacht:

^ Es sei über Nnfuchen des Johann
. Iclcnc von Srebotnit die exec. Velsteige-
,unl^ der dem Matthäus 6iö von S t .
Pllcr gehörigen, gerichtlich auf 830 ft.
grschätztrn Rlali lül Urb.'Nr. 24 »ä Prem
pct,0. 21 ft. c. !5. c. bewilligt, und Hiezu
diel Fcilbielungs'Taßsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a l
und die dritte auf den

8. J u n i 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittaus von 10 bis 18 Uhr,
hier^erlchls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitilt bel
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, b?l der
drillen Feilbirlung aber auch unter bem-
selben hinlanaeneben werden wird.

Die i-icilationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitznngoprotololl und der
Orundbuchklfllact können in der die«-
gerichtlichen R.gistratur eingesehen weiden,

tt. l. Bezirksgericht Adelsberg, ll»
4. Februar 1380.

(1169—3) Nr. 872.

Erinnerung
an den derzeit unbekannt wo bsftndlichen

Matthäus V a r t o l von T>aonil.
Von dem l. l. Be^irls^richle Reifnlz

wird dem bereit unlxtannl wo b.finblicben
Matlhäus Varlol von Traoml hiemil
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Gregoiii von Rrlje die Klage
<1ti plu««. 8. Februar 18«0, Z 872,
wcgrn eines Darlchen« per 60 ft. elnge»
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Ta^satzung auf den

7. A p r i l 1 8 8 0

angeordnet wölben ist.
Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte undelannl und derselbe
vulleicht aus den l. l . Erblanden abw»send
.fl, so hat man zu seiner Vertretung und
auf siine Gefahr not» Küsten den Herr»»
Johann l i „aus, Gemeindroolstrher ln
Hrch, als Eoralor «,<1 ucwm bestellt.

Der Gcllaglc wird hifyon zu dem
Ende oclsländiget, dumit dcrsllbe allenfalls
zur rechlrn^rit salbst erscheine oder sich einen
andern Suchwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten löime, widrigens dllje
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Grlichtsord-
mülg verhandelt werden und der G'kla^e,
welchem es übrigens fiei steht, seine Rcchls
behllfe auch dem bliiannlen Eurator an
die Hand zu grb.n. sich die aus einer Ver-
absäumung enlst'hendln Folgen jelbft bei-
zumessen haben wird.

K. l. B.<i.ks^lichl Rlif.,iz, am 10ten
Februar lttUO.



«n»

Haus-Vcrkauf.
I n der Nosengasse ist das haus Nr. 8

aus freier Hand zu verkaufen. Anfrage, schrift«
lich oder mündlich, beim Herrn I?l»<«>»k«»
«>« ,» , Verzehrungssteuer'Agent in Weixelburg,

(761) 6 - 4

Werkzeugmaschinen für Schlosser, Schmiede,
Tischler, Zimmerleute, Drechsler«, :c,,ame-
risanische Werkzeuge aller Art, Pumpen,
Nckerbaugeräthe :c. :c. zu Fabritsprcisen.

Agenten gesucht. (N1U) 10

^ Anempfehlung. ^
» Für die Frühjahrssaison empfehle ich ^
^, dem p, t. Publicum meine Dienste zur An« H)
v fertigung von ^

fallen in das Capeuererfach5
^ einschlagenden Arbeiten >
<zu den billigsten Preisen^ auch verfertige^
^lch auf Vestellung nach Mas; B e t t e i n » ^
<? sätze von 10 fl, das Stücl aufwärts,. Spa- ̂
^ lierarbeiten werden billiast ausgeführt, so- ^
v> wie auch Tapeziererarbeiten aus dem Lande ^
«^übernommen. (1^:j«) 2 - 2 ' )

> Hochachtungsvollst ^

^ ^ . Hi lianc ii;. ^
3 Tapezierer, Burgstallgasse Nr. 9. ('

n»d Iünqlinge, weläie dlilch Iu^enb.
fünden lärverlich uild ss^iftiss ss?,'chwächt
find ober durch riiinircüdeü l'äebinüch
uon Jod mid Quecksilber an bös»n
«t»cher«nkl»«it«„. Vl<,nn<»s«n»z«»,
«t«rv«n,«r»ütt«ng, Nl»ev«raif»un«
:c, leiben, wird das b«rilbm<«< «<«<<»
in s»in«r A r t «sistirend« W«rk,,»»<«'
»«» !» ,»» ,« l s« " drlilssend emv!°l>len.

Dasselbe mit sehi wichtigen anal»-
mischen Abbildungen versehen, isl zu
beziehen von l »5 « ^»°»»»«l in l ' ^ M t ,
^weiadlenMe 2 l , !Pre>« 2 sl,> ">

V » s»N»« M<«««nd v»rssum«n ^
fi«l» di«s»» unendlich l«hrr«ich« M«r» ^
f«»n«n zn >«ss«n. ^ >

Nie Nsmmökel-Faknk
von Reichard k Comp. in Wien
I I I . , Marzergasse 1? (neben dem Sophien»

bade).
Weil wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, dah unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verlauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Eolidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gehalteten Kommissions'
lagcr entfallen, zu 10«/, Nachlaf; vom Preis,
tarif. welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (6068) 104-77

Kundmachung.
Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, dass dio für

das Jahr 1880 bestimmte

erste Ziehung der Lose des Lotterie-
Anlehens der Stadtgemeinde Laitach

am 2. April um 10 Uhr vormittags
im Rathaussaale zu Laibach von der dafür »nngesetzten Commission in
Gegenwart eines k. k. Notars öffentlich vorgenommen werden wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 24. März 1880.
Der Bürffermoister: X j a s c l i a i Ä m. p.

^ bei Gifenkappel' in Aärnten. '
^ Diese im J u l i 1879 im verlassenen Flußbette der Vcllach neu entdeckten ^
^ Quellen sind nach .Herrn Professor Dr , Mlttcrsliqcrs Analuse ähnlich den berühm»
? ten Wässern von V ichu . S e l t e r s , b l e i c h . >, l 'erg und Roh i tsch und stehen ,
^ wegen ihles grohen Gehaltes an V o r säure alc- Unicum da. Das Nasser ist ̂
^ sehr angenehm trinkbar, prickelnd, erfrischend »nd, mit W e i n gctiunlcn, sehr start
ff mouss ie rend . <
^ Diese Quellen haben sich in der kurzen Feit ihres Bestehens vorzüglich <
» gegen Hals» und Kehlkopfleiden, gegen Perschl^inningen aller Art . gegen Schild, <
^ Drüse und Blähhals bewährt, und ist letzteres »m'so wichtiger, als die Quellen ^
' kein Jod enthalten und daher leine schädlichen Wirkungen ans den Körper aus- '
^ üben können. Diese Quellen geben ferner Erleichterung den Brustkranke!, und er- ^
^ zeugen starke Harnabsondcrungen. ,
^ Das Wasser wird in Flaschen von '/,« Liter Inha l t gefüllt und in Kisten <
s mit 25. 50, 70 und 100 Flaschen verpackt, ^
^ Bestellungen durch (106!!) 10—4 ,

^ die Inhabuuss der Carinthia-Quellen, <
^ Polt Eilenkappel, Kärnten. ^
^ W ^ A n a l y s e n u n d P r c i s c o u r a n t s g r a t i s . " M W ^

Bau- u. Galanterie-Spenstler u. Metalldrucker, ^
A'aibach, Ulicnerftraße,

empfiehlt sich bei beginnender Saison zur Uebernahme nud Ausführung aller Anen ^
Nauarbeiten, als: Hacheindockunssen a u » O i s e n . S i n n - , Me i^
vlech, K u p f e r « » d v e r z i n k t c l n Gise»i0l.cch. 3^ch"NN.e" '
A b l a u s r o h r e sowie auch derlei M e p a r ^ t u r e n und »^e«e» Anstrla?»

Gleichzeitig empfehle ich nachstehend bezeichnete Artikel eigenen Erzeugnisse
in solidester Ausführung zu den billigsten Preisen.

Petroleum MßaMrate,
welche sich durch einfache Behandlung, sichere Messung, dauerhafte Construction

und elegante Ausführung auszeichnen,

MtneMMmte
in zwei Gröhcn. zum Klären von Wein, Essig und dergleichen.

MetMlMakm für Firmm.
OerMose mglMe Morte

mit Wasserspülung. Fimmcrretiraden, Ventilators, Wärmflaschen. Umschlaglvarm",
Leibschüsseln, Badewannen, Sihbadschaffcln. Fusswandeln. Kinderwanne,,, Wc>!1"
schaffcln in anerkannt dauerhafter Allsführung, Wafserlannen. Wasscrcimcr, Wa»o
lavoirs sammt Wasserreservoirs. Mäscrwandcln. Flaschentühler. Abwaschschan""'
Waschmaschinen. Straßen-, Wand-, Hand« und PclrolcuM'Sturm-Laterncn, z.'cuct!tcl
und Lampe». Oclcimente. Flüssigkeits. nnd Troclenmafze. Weinhcber. Oelslanoci'
Oellanncn, Schmalzständer. Milchkannen. Giehlminen, EchwabeivFangiucisch'""''
Nachtlichtgestelle, Backformen. Kaffeemaschinen von Porzellan. Weißblech und ^ A
sing. Schnellsicder. Wollaschmaschinen. Rostbratendünster und alle sonstigen A r m "

aus Blech, Mcssing und Zink.
ANe in dieses Fach einschlägigen Reparaturen werden übernommen, blstcn^

schnellstens und billigst ausgeführt.
Gleichzeitig bringe ich ergebenft zur Anzeige, dass ich auf mehrseitiges

Verlangen mit 1. Apr i l eine

Mialwerkstütte in Vellles
eröffne, woselbst alle i>, mciuem Fache vorkommenden Arbeiten zur 5 ° ! ' " » " "
Ausfi'llirunss überuommcn werden und auch aUc nöthigen Ipcnglerware» l " " "
Mater ia l am Lager vorräthig sschalteu » i r d .
<l l44) :; 2 ^ HochachlUllgsvoll

F. M. Gcker-

MMMW!
» U M / W M N s. Z ̂ -H Z-Löz' - ^)i ̂  k ^

(1222-l) «r. 5927,

Bekanntinachiing.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nadmanns,

dorf wird bekannt gemacht, dass das l. l .
paudeSgrricht ^aibach mit Erlasse vom
6. Dezember «879. Z. 94^8. über den

Grundbesitzer Ialob Icller ""'^„ratel
schlz wegen Verschwendung die ^ ̂ ss
zu verhängen befunden habe, " c»M
demselben der Vrnder Malthsl's ^
von Vetoes zum Eurator bestell .^f,

K. k. Bezirksgericht Radma""'
am 1«. Dezember 1879. ^

Anlehen der Stadt Laibach.
Erste Ziehung am 2. April 1880.

I Haupttreffer fl. 35,000.
Originallose fl. 24 per Stück und PromeRsen dieser Lose u H. 1 5 0 iucl. ttfempei sind /n huben

in der

Wechselstube der Kraini sehen EscomptegesellscMt, ^e 6 j
| lliilliaushlatz Nr. 19. J

Druck und Verlag von Jg. v. sl«inmayr 4 Fed. Vamberg.


